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»Ich glaube; 

	    hilf meinem Unglauben.«   
       Jahreslosung 2020, Markus 9, 24 



2 Andacht 3Zum Beten und Nachdenken

Lieber Leserinnen, liebe Leser,
wie geht es Ihnen, wenn Sie jemand 
fragt: „Glaubst du an Gott?“ Ob diese 
Frage offen und ehrlich, vielleicht sogar 
neugierig gestellt wird oder ob sie ein 
unangenehmes Gefühl hinterlässt über 
etwas sehr Persönliches ausgefragt zu 
werden, kommt sehr auf den Kontext 
drauf an. Wird mit dieser Frage mein 
Verstand angezweifelt? Darf ich von 
meinen Zweifeln erzählen?
Bei der Jahreslosung für 2020 geht es 
um den Glauben, einen der wichtigsten 
Begriffe der Bibel. Und dabei wird kein 
starker, fester Glauben vorausgesetzt, 
sondern es wird ganz offen, ehrlich und 
zerbrechlich vom Glauben und vom Un-
glauben gesprochen.
Wie geht das eigentlich, zu glauben? 
Was bedeutet Glaube überhaupt? Und 
was passiert, wenn man nicht mehr 
glauben kann? Wenn man zweifelt und 
verzweifelt und vielleicht sogar den ei-
genen Glauben verliert?
„Ich glaube. Hilf meinem Unglauben.“
Die zwei kurzen Sätze sagt ein Vater, 
dessen Sohn schwer krank ist. Er kommt 
zu Jesus und möchte, dass Jesus den 
Sohn heilt. Aber Jesus fragt ihn: Glaubst 
du? Vertraust du mir?
In seiner Angst und Verzweiflung, in sei-
ner Hoffnung und seinen Fragen schreit 
der Vater diese Worte heraus: „Ich glau-
be. Hilf meinem Unglauben.“
Der Glaube an Gott ist nicht selbstver-
ständlich. Er ist ein Wagnis, ein Sprung 
ins Ungewisse, der darauf vertraut und 
hofft, dass Gott einen auffängt. Genau 
darum kommt der Vater zu Jesus. Glau-
be heißt Vertrauen. Einer Person, einem 

Gegenüber vertrauen. Eine Ahnung, 
vielleicht eine Hoffnung, dass es mehr 
gibt als das, was vor Augen ist.
Glaube ist nicht gleich Wissen. Da gibt es 
keine absolute und objektive Sicherheit. 
Es geht dabei auch nicht richtig oder 
falsch, um Glaubenssätze aus dem Kon-
firmandenunterricht oder dem Glau-
bensbekenntnis, sondern es geht um die 
Realität im Alltag. In der Erzählung aus 
dem Markusevangelium spricht diesen 
Satz ein verzweifelter Vater mit einem 
todkranken Kind. 
Jesus kritisiert nicht, dass Glaube und 
Unglaube, Vertrauen und Zweifeln ne-
beneinanderstehen. Jesus fordert den 
Glauben aber heraus. Glaube ist ein 
Wagnis, ein Sprung ins Ungewisse. Jesus 
ermutigt dazu. Spring! Spring mit dei-
nem Unglauben und deinen Zweifeln, 
setz deine Hoffnung und dein Vertrauen 
auf diesen Jesus.
„Glaubst du an Gott?“ Zwischen einem 
felsenfesten Ja und einem ebenso siche-
ren Nein gibt es tausende Grautöne.
Mit seinem kleinen Fünkchen Glau-
be wird der Vater so zum Vorbild. Um 
Wunder zu erleben, brauche ich keinen 
starken Glauben. Ein winziger Glaube, 
so groß wie ein Senfkorn reicht aus.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen mit 
dieser Jahreslosung ein Jahr mit Vertrau-
en auf Gott, hoffend, zweifelnd, ehrlich.

Ihr Pfarrer Lothar Gulbins

Inspiriert von Tobias Faix. Weitere Ge-
danken zur Jahreslosung, besonders zur 

Spannung zwischen Glauben-wollen und 
nicht-glauben-können unter tobiasfaix.de

Monatsspruch Februar
Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte.      		
	 1. Korinther 7, 23  

Monatsspruch März
Jesus Christus spricht: Wachet!      	 Markus 13, 37

Am Ende der Suche und der Frage
nach Gott steht keine Antwort,
sondern eine Umarmung. 

				    Fulbert Steffensky

Foto: (Hände) von Liv Bruce auf unsplash.com
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Februar

	 Sonntag, 2. Februar		  Letzter nach Epiphanias

		  9.00 Uhr	 Lichtenhain	 Gottesdienst	
				    Herr Petters

		  10.00 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst mit Erstabendmahl
				    Pfarrer Gulbins

		  11.00 Uhr	 Hinterhermsdorf	 Gottesdienst
				    Herr Petters

	 Sonntag, 9. Februar		  Septuagesimae

		  9.00 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst 
				    OLKRin Klatte

		  10.30 Uhr	 Hohnstein	 Gottesdienst
				    OLKRin Klatte

	 Sonntag, 16. Februar	  	 Sexagesimae

		  9.00 Uhr	 Ehrenberg	 Gottesdienst
				    Pfarrer Gulbins 	

		  11.00 Uhr	 Saupsdorf	 Hausgottesdienst bei Brigitte Henke
			   Mittelweg 5	 Pfarrer Gulbins

	 Sonntag, 23. Februar		  Estomihi	

		  9.00 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst
				    Pfarrer i.R. Creutz

		  10.30 Uhr	 Ulbersdorf	 Gottesdienst
				    in der Kirche
				    Pfarrer i.R. Creutz

März

	 Sonntag, 1. März	  	 Invokavit

		  9.00 Uhr	 Lichtenhain	 Gottesdienst
				    Pfarrer Gulbins

		  11.00 Uhr	 Hinterhermsdorf	 Gottesdienst
				    Pfarrer Gulbins

	 Sonntag, 8. März	  	 Reminiszere

		  10.00 Uhr	 Sebnitz	 Familiengottesdienst 
				    zum Weltgebetstag
				    Instrumentalkreis
				    Frau Behner, Pfarrer Gulbins

	 Sonntag, 15. März	  	 Okuli

		  9.00 Uhr	 Sebnitz	 Partnerschaftsgottesdienst Südafrika 
				    Prädikantin Vetter

		  10.30 Uhr	 Hohnstein	 Partnerschaftsgottesdienst Südafrika
				    Prädikantin Vetter

	 Sonntag, 22. März	  	 Lätare

		  9.00 Uhr	 Ehrenberg	 Gottesdienst 
				    Pfarrer Gulbins

		  10.00 Uhr	 Sebnitz	 Musikalischer Gottesdienst
				    Sänger und Instrumentalisten
				    der Kurrenden-Freizeit Freital-Sebnitz,
				    in der Kirche

		  11.00 Uhr	 Hinterhermsdorf	 Gottesdienst
				    Pfarrer Gulbins 

Tauferinnerung Kindergottesdienst AbendmahlTauferinnerung Kindergottesdienst Abendmahl
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Tauferinnerung Kindergottesdienst Abendmahl

März

	 Sonntag, 29. März		  Judika

		  9.00 Uhr	 Ulbersdorf	 Hausgottesdienst bei Fam. Schöne/Richter
			   Dorfstraße 13	 Pfarrer Gulbins

		  11.00 Uhr	 Saupsdorf	 Hausgottesdienst bei Brigitte Henke
			   Mittelweg 5	 Pfarrer Gulbins

 	 Hinweis:

		  9.30 Uhr	 Pirna	 Gottesdienst zur Visitation (siehe Seite 11)	
			   St. Marien-Kirche	 Superintendentin Krusche-Räder und
				    OLKR Dr. Daniel

April

	 Sonntag, 5. April		  Palmarum

		  10.00 Uhr	 Lichtenhain	 Konfirmationsgottesdienst
				    Posaunenchöre	
				    Pfarrer Gulbins

Wir danken besonders Eleonore Creutz 
(Hinterhermsdorf und Saupsdorf), Jonas 
Frei und Sarah Hoyer (Sebnitz), Ina-Ma-
ria Vetter (Lichtenhain), Julia Thomas (Ul-
bersdorf) und Andrea Herrig und Romy 

Rückblick Krippenspiele  
Müller (Hohnstein und Ehrenberg). Diese 
namentlich Genannten haben die Krip-
penspielproben angeleitet und viele, viele 
Ehrenamtliche haben mitgespielt, gesun-
gen, für die Ausstattung gesorgt. Danke!

Offene Türen im Advent  
Ein großes Dankeschön allen Gastgebern des Offenen Advents für viele Abende 
im Advent mit Geschichten, Liedern, Gemeinschaft, Licht und Wärme. Wir ha-
ben Neues und Interessantes erfahren.



8 7 Wochen ohne 9Aktuelles · Informationen · Berichte

Vom 20. bis zum 22. März ist die Freita-
ler Kurrende wieder zu einem gemein-
samen Kurrende-Wochenende zu Gast 

Kurrende-Freizeit Freital-Sebnitz 
Quartiere und Helfer gesucht

in Sebnitz. Gemeinsam mit Instrumen-
talisten werden die Kurrenden den Mu-
sikalischen Gottesdienst am 22. März in 
Sebnitz gestalten.

So ein Wochenende wird immer wieder 
nur möglich durch viele helfende Hände 
– darum meine Bitte: Wer kann Quartier 
für unsere Gäste zur Verfügung stellen, 
bei einer Mahlzeit im Diakonat oder bei 
weiteren Aktivitäten mithelfen? Ich freue 
mich auf Ihre Rückmeldung (Kontakt 
siehe S. 23).

Albrecht Päßler

Kurrendesänger aus Freital und Sebnitz 
in der Sebnitzer Stadtkirche

Die Besucher der Lichtenhainer Kirche 
waren überrascht, als sie kurz vor Weih-
nachten die schicken Hähne an den Säu-
len der Lichtenhainer Kirche entdeckten. 

Das Wahrzeichen von Lichtenhain erin-
nert auch an den krähenden Hahn aus 
der Passionsgeschichte und soll fortan 
die Besucher der Kirche daran erinnern, 

Leuchter in der Lichtenhainer Kirche  
wie gefähr-
det der Glau-
be ist und 
wie groß die 
Liebe Jesu.
Danke an 
alle, die sich 
für diesen besonderen Schmuck einge-
setzt haben!                       Ina-Maria Vetter

Spenden für den Schulgeldfond Südafrika 
Pfarrer i.R. Mütze übergab Ende des Jahres 2019 die gesammelten Spenden der 
Kaukasus-Stube in Höhe von 830,00 € an Ina-Maria Vetter für den Schulgeld-
fonds Südafrika. Mit diesem Geld wird Kindern und Jugendlichen in unseren 
Partnergemeinden der Besuch der Schule ermöglicht. Vielen Dank!

Angst und Sorge sind zentrale Elemente 
menschlichen Bewusstseins. Sie dürfen 
aber nicht dominieren und Menschen 
in Hoffnungslosigkeit fallen lassen. Das 
Motto für die Fastenzeit 2020, „Zuver-
sicht! Sieben Wochen ohne Pessimis-
mus“, soll im Sinne Jesu Christi dazu 
ermuntern, Zukunftsangst und Miss-
trauen zu überwinden. 
In der Geschichte von Tod und Aufer-
stehung, der die Fastenzeit und Ostern 
gewidmet sind, lebt neben Glaube und 
Liebe das Prinzip Hoffnung, wie es 
Paulus in seinem Brief an die Korinther 
beschreibt. Auch in schwierigsten Le-

Die Fastenaktion der Evangelischen Kirche  
bensphasen nicht zu übersehen, wie viel 
Verstand, Mut und Können in uns, in 
unseren Familien, Freundeskreisen und 
Gemeinschaften stecken – dazu möchte 
die Aktion „7 Wochen Ohne“ mit Texten 
und Bildern ermutigen. Mit Zuversicht 
kann es gelingen, aus Krisen zu lernen 
und gemeinsam neue Wege zu entde-
cken. 

Arnd Brummer
Geschäftsführer der Aktion „7 Wochen ohne“

Mehr Informationen erhalten Sie unter 
www.7-Wochen-ohne.de.
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Egal, ob Waitzdorf, Sebnitz, Ottendorf 
oder Schönbach, egal ob 2 Jahre, 48 Jah-
re oder 99 Jahre - jeder ist herzlich will-
kommen. Wir lernen uns über Orts- und 
Generationsgrenzen hinweg (besser) 
kennen, singen und essen gemeinsam, 
reden über Gott und die Welt, spazieren 
und genießen den schönen Ort am ersten 
Juni-Wochenende.

Herrnhut als Gründungsort der Evan-
gelischen Brüdergemeine, Ursprungsort 
der Losungen und Heimat der Herrnhu-
ter Sterne prägt eine eigene Spiritualität. 
Wir übernachten im KOMENSKÝ Gäste-
und Tagungshaus, das zur  Evangeli-
schen Brüder-Unität - Herrnhuter Brü-
dergemeine gehört.

Das Thema und den Ablauf plant das 
Vorbereitungsteam. Wenn Sie Ideen mit 
einbringen möchten, melden Sie sich 
gern bei Pfarrer Gulbins.

Los geht’s Freitag mit dem Abendessen 
(ca. 18.00 Uhr). Ende ist Sonntagnach-
mittag gegen 14.00 Uhr.

Wenn möglich, organisieren Sie selbst 
Hin- und Rückfahrt.

Gemeindefreizeit 
Vom 5. bis 7. Juni fahren wir zur Gemeindefreizeit 
nach Herrnhut. 

Anmeldungen sind ab sofort im 
Pfarramt möglich.

Die Gemeindefreizeit kostet für Erwach-
sene je nach Unterbringung 120 €, 100 € 
oder 90 €. Das ist der Normalpreis für 
Übernachtung, Vollverpflegung und 
Programm. Aber nicht alle haben gleich 
viel Geld zum Leben. Deshalb kostet die
Gemeindefreizeit auch nicht für alle 
gleich viel. Wer mit wenig auskommen 
muss, kann zum ermäßigten Preis von 
75 € mitfahren.
Und wer es sich leisten kann, anderen zu 
helfen, kann die Gemeindefreizeit gern 
mit einer Spende unterstützen.

Die Preise für Kinder sind reduziert.

Visitation heißt Besuch. Der Stellvertre-
ter des Landesbischofs, Oberlandeskir-
chenrat Dr. Thilo Daniel, wird in der Zeit 
vom 29. März bis 4. April dieses Jahres 
mit weiteren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Landeskirchenamtes im 
Kirchenbezirk zu Gast sein.

Die Vielgestaltigkeit unserer Arbeit, 
unterschiedliche Schwerpunkte in den 
Kirchgemeinden, Gespräche mit den 
Pfarrerinnen und Pfarrern, Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, in den Gremi-
en des Kirchenbezirkes gehören zum 
Programm, wie auch die verschiedens-
ten Themen im Kirchenbezirk.

Mit dem Ergebnis der Visitation wird 
unsere Kirchenleitung über die Form der 

Generalvisitation im Kirchenbezirk Pirna vom 
29. März bis 4. April 2020

zukünftigen Arbeit im Kirchenbezirk 
Pirna entscheiden.

Besonders lade ich Sie ein zum Eröff-
nungsgottesdienst am 29. März 2020, 
9.30 Uhr in der Stadtkirche St. Marien 
zu Pirna. Die Predigt hält OLKR Dr. 
Thilo Daniel. Im Anschluss an den Got-
tesdienst gibt es beim Kirchenkaffee die 
Gelegenheit, mit den Besuchenden im 
Gespräch zu sein.

Der genaue Plan wird zu einem späteren 
Zeitpunkt veröffentlicht. Dann erfolgen 
auch gezielte Einladungen zu verschie-
denen Veranstaltungen.

Uta Krusche-Räder
Superintendentin

Kosten für Übernachtung, 
Vollpension und Programm:

Erwachsene:
 Im Einzelzimmer: 120 Euro
 Im Doppelzimmer: 100 Euro
 Im Familienzimmer: 90 Euro
 ermäßigt: 75 Euro
Jugendliche (14-17 Jahre): 
 45 Euro
Kinder (6-13 Jahre): 
 30 Euro
Kinder unter 5 Jahren: 
 kostenfrei
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Kirche hat die Wahl
Drei Wahlen finden dieses Jahr in der 
sächsischen Landeskirche statt.
Wahlen sind eine wichtige Form der Mit-
bestimmung innerhalb der Kirche.  Wie 
Kirche aussehen, wo sie ihre Schwer-
punkte setzen, welche  Entscheidungen 
sie treffen soll, dazu gibt es unterschied-
liche Vorstellungen.
Kirche braucht unterschiedliche Pers-
pektiven und Erfahrungen. Sie sollen 
gehört, wahrgenommen und ernstge-
nommen werden. Dies ist eine wichtige 
Aufgabe für das Leitungshandeln in un-
serer Gemeinde, die ebenso für das Han-
deln der Kirchenleitung, der Landessy-
node, des Landeskirchenamtes und des 
Landesbischofs bzw. der Landesbischö-
fin gilt.

Bischofswahl
Nach dem Rücktritt von Landesbischof 
Dr. Carsten Rentzing im Oktober 2019 
wählt die Landesynode auf ihrer letzten 
Sitzung einen neuen Bischof bzw. eine 
neue Bischöfin.
Die Kirchenleitung hat zwei Kandidaten 
benannt: Superintendentin Ulrike Weyer 
und OLKR Tobias Bilz. Die Landessyn-
ode kann noch weitere Kandidaten vor-
schlagen. 

Die öffentliche Vorstellung aller Bischofs-
kandidatinnen und -kandidaten findet 
am Montag, 3. Februar 2020,  19:00 Uhr in 
Dresden (Himmelfahrtskirche, Altleuben 
15) statt. In den den darauf folgenden Ta-

Wahlen in der Sächsischen Landeskirche
gen in Chemnitz und Leipzig.
Der neue Bischof oder die neue Bischöfin 
wird am 29. Februar und am 1. März auf 
einer Sondersynode gewählt.

Wahl der Landessynode
Damit endet die Legislaturperiode der 
Landessynode. 
In jedem der 20 Wahlbezirke werden 
eine Pfarrerin oder ein Pfarrer sowie 
zwei Nicht-Ordinierte gewählt. Zu den 
60 gewählten Synodalen werden 20 wei-
tere berufen. Wahlberechtigt sind alle 
Kirchvorsteher_innen und Pfarrer in 
Ruhe.
Die Landessnoyde fällt weitreichende 
Entscheidungen für die Entwicklung 
unserer Landeskirche, da sie neben vie-
len anderen Aufgaben die Gesetze be-
schließt, die für das kirchliche Leben 
wegweisend und bindend sind.
Am 8. März findet die Wahl im An-
schluss an den Gottesdienst in Sebnitz 
statt. Kirchvorsteher, die an dem Tag 
verhindert sind, können am 3. März ihre 
Stimme im Pfarramt abgeben.

Wahlen zum Kirchenvorstand
In diesem Jahr werden in allen Kirchge-
meinden und Kirchspielen unserer Lan-
deskirche die Kirchenvorstände durch 
Wahl und Berufung neu gebildet.
In unserer Kirchgemeinde  sind von den 
Wahlberechtigten zehn  Kirchenvorste-
her und Kirchenvorsteherinnen zu wäh-
len. Weitere fünf  werden berufen.
Die Wahl findet am Sonntag, 13. Septem-
ber 2020 statt.

Für die Wahl zum Kirchenvorstand wer-
den vier selbständige Stimmbezirke mit 
eigenen Wahllokalen eingerichtet.
Für die Stimmbezirke werden getrennte 
Wählerlisten geführt. Jedes wahlberech-
tigte Gemeindeglied kann nur in seinem 
Stimmbezirk unter Verwendung des für 
den Stimmbezirk gültigen Stimmzettels 
wählen.
Die Wahl erfolgt mit einer nach Stimm-
bezirken gegliederten Kandidatenliste.
In allen Orten kann man für dieses Gre-
mium kandidieren. 
In Sebnitz wird dabei auch die Wahl des 
Ortsausschusses stattfinden. In allen an-
deren Orten werden die Ortsausschüsse 
vom neuen Kirchenvorstand berufen.
Wahlberechtigt sind sind alle konfir-
mierten oder als Erwachsene getaufte 
Kirchgemeindeglieder, die am Wahltag 
das 14. Lebensjahr vollendet haben, die 

kirchlichen Berechtigungen besitzen und 
deren Wahlberechtigung in der Wähler-
liste verzeichnet ist.
Wer kandidiert?
Wir bitten alle wahlberechtigten Ge-
meindeglieder um die Einreichung von 
Wahlvorschlägen.

Vorgeschlagen werden können wahlbe-
rechtigte Kirchgemeindeglieder, die am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und die finanziellen Lasten der Lan-
deskirche und unserer Kirchgemeinde/
unseres Kirchspiels mittragen (Kirch-
geld), soweit sie hierzu verpflichtet sind. 
In den nächsten Monaten werden die 
Ortsausschüsse und der Kirchenvor-
stand nach geeigneten Kandidaten su-
chen. Wir bitten aber auch alle Gemein-
deglieder, zu überprüfen, ob sie sich zur 
Wahl aufstellen lassen, und ob sie andere 
dazu ermutigen können.
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Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Mat-
te und geh!“, sagt Jesus darin zu einem 
Kranken. In ihrem Weltgebetstags-Got-
tesdienst lassen uns die Simbabwerinnen 
erfahren: Diese Aufforderung gilt allen. 
Gott öffnet damit Wege zu persönlicher 
und gesellschaftlicher Veränderung. 
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der 
Weltgebetstag Frauen und Mädchen 
weltweit in ihrem Engagement: Zum 
Beispiel in Simbabwe, wo Mädchen und 
Frauen den Umgang mit sozialen Me-
dien einüben, um ihrer Stimme Gehör 
zu verschaffen; mit einer Kampagne in 
Mali, die für den Schulbesuch von Mäd-
chen wirbt. Oder mit der Organisation 
von Wasserschutzgebieten in El Salva-
dor, verbunden mit Lobbyarbeit zum 
Menschenrecht auf Wasser. 

Z u s ä t z l i c h 
möchte der 
Weltgebetstag 
das hochver-
schuldete Sim-
babwe durch 
eine teilweise 
Entschuldung 
entlasten. Des-
halb richtet 
sich der Welt-
gebetstag, zu-
sammen mit 

seinen Mitgliedsorganisationen, dem 
Bündnis erlassjahr.de und anderen mit 
einer Unterschriftenaktion an die Bun-
desregierung. Das Geld soll Simbabwe 
stattdessen in Gesundheitsprogramme 
investieren, die der Bevölkerung zugu-
tekommen. Unterschriften sind auf einer 
Unterschriftenliste am Weltgebetstag 
oder online 
(www.weltgebetstag.de/aktionen) mög-
lich. 

Steh auf und geh! 
2020 kommt der Weltgebetstag aus dem südafrikanischen Land 
Simbabwe

Der Kirchenvorstand berichtet aus seinen 
monatlichen Sitzungen.
Auf vielen Grundstücken der Kirch-
gemeinde stehen insgesamt mehr als 
300 Bäume. Diese müssen regelmäßig 
kontrolliert und gepflegt werden. Zur 
Baumpflege müssen von verschiedenen 
Firmen Angebote eingeholt, verglichen 
und beauftragt werden. Um diese Infor-
mationen zu bündeln und das Fachwis-
sen zu nutzen, hat der Kirchenvorstand 
Gottfried Kaden zum Koordinator für 
die Baumpflege ernannt.

Am 8. März 2020 wird eine neue Synode 
für die sächsische Landeskirche gewählt. 
Wahlberechtigt sind alle Kirchvorsteher 
und Pfarrer.

In Vorbereitung der Kirchenvorstands-
wahl am 13. September 2020 wurde ein 
Ortsgesetz beschlossen. Es sollen in den 
vier ehemaligen Schwesterkirchgemein-
den jeweils ein eigenes Wahlbüro einge-
richtet werden, so dass alle Gemeinde-
glieder eine ortsnahe Möglichkeit haben, 
um wählen zu gehen. Insgesamt werden 
10 Ehrenamtliche gewählt und 5 beru-
fen. Dabei sollen alle Kirchorte berück-
sichtigt werden. Kandidaten können 
sich ab sofort bei Pfarrer Gulbins melden 
bzw. vorgeschlagen werden. Kirchvor-
steher, Mitglieder der Ortsausschüsse 
und Gemeindeglieder werden gebeten, 
nach geeigneten Kandidaten und be-
sonders Kandidatinnen zu suchen. Der 
Ortsausschuss in Sebnitz soll am glei-
chen Tag gewählt werden. Die anderen 

Ortsausschüsse werden durch den neu-
en Kirchenvorstand berufen/ernannt. 
Zur Vorbereitung der Wahl findet am 24. 
März findet eine gemeinsame Sitzung 
mit allen Ortsausschüssen statt.

Die Gespräche in der Region mit den 
Kirchgemeinden Stolpener Land, Lau-
terbach-Oberottendorf und Neustadt 
sind bislang ohne konkrete Ergebnisse 
verlaufen. Der KV hat sich dafür aus-
gesprochen, dass möglichst zielorien-
tiert Sachfragen besprochen werden, 
um dann gemeinsam zu entscheiden, in 
welcher Rechtsform die Region geplant 
wird. Dabei ist der Kirchgemeindebund 
besonders im Blick. Die Pfarramtslei-
tung wird das Landeskirchenamt nach 
den Voten der beteiligten KVs und der 
Superintendentin festlegen.

Pfarrer Gulbins hat sich nach dem Ende 
seiner Probezeit auf die 1. Pfarrstelle un-
serer Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein 
beworben. Nach Zustimmung durch 
den KV und das Landeskirchenamt wird 
seine Einführung in das Pfarrdienstver-
hältnis auf Lebenszeit voraussichtlich 
am  10. Mai 2020 in Ehrenberg stattfin-
den.

 Vorbereitungstreffen in Sebnitz 
im Diakonat nach Absprache
 6. März Weltgebetstag in Hinter-
hermsdorf im Pfarrhaus 19.00 Uhr 
 6. März Weltgebetstag in Seb-
nitz im Diakonat 19.00 Uhr
 8. März Familiengottesdienst 
zum Weltgebetstag in Sebnitz 
10.00 Uhr
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In unserer Reihe „Rei-
sen & Musik“ laden 
wir in diesem Jahr zu 
einem spannenden 

Afrika-Abend ein. Drei verschiedene 
Vorträge werden uns vielfältige Einbli-
cke in ganz unterschiedliche Regionen 
im Norden, in der Mitte und im Süden 
vermitteln.

 Anne Behner berichtet von ihrer zwei-
jährigen Arbeit als Freiwillige in Uganda.

 Ina-Maria Vetter bringt Eindrücke von 
einer Reise zum Partner-Kirchenbezirk 
in Südafrika mit.

 Annegret Schowalter bereiste drei Wo-
chen lang Marokko und zeigt uns ihre 
Lieblingsplätze.

Die Reiseberichte werden wie gewohnt 
umrahmt von Klaviermusik, mit der uns 
Anna Frauendorf erfreut. Im Anschluss 
warten kleine Kostproben aus Afrika 
zum Naschen, und es gibt auch Zeit für 
Fragen und Austausch. Der Eintritt ist 
frei, wir sind aber dankbar für eine klei-
ne Spende. Lassen Sie sich überraschen, 
wir freuen uns auf Sie!

Sonnabend, 14.3.2020, 19.00 Uhr 
im Diakonat Sebnitz, Kirchstraße 15

Reisen & Musik

Die Beziehung zu unseren Geschwistern 
begleitet uns ein Leben lang. Die Stel-
lung in der Geschwisterreihe prägt unse-
ren Lebensweg.  Als Geschwister leben 
wir auch mit den anderen Menschen auf 
dieser Erde, in unserer Welt.  Die Bibel 
sagt: Wir sind alle Töchter und Söhne 
Gottes. Darüber wollen wir an diesem 
Abend miteinander reden und streiten. 
Dabei verstehen wir Streit als einen Aus-
tausch unterschiedlicher Ansichten hin 
zu der Möglichkeit, neue Einsichten zu 
gewinnen. Ein veränderter Blickwinkel 

Frauenmahl auf dem Wachberg in Saupsdorf 
Schwester, komm’ und tanz’ mit mir … 
rede mit mir … streite mit mir … 

lässt uns oft Neues entdecken. Die Kurz-
referate der Referentinnen geben uns da-
für Impulse.
Im Namen des Vorbereitungsteams 
grüßen Sie herzlich

Barbara Kästner, Brigitte Schleinitz, 
Doreen Biedermann, Ulrike Oettel

Kirchliche Frauenarbeit der Ev.- Luth. 
Landeskirche Sachsens - Kirchenbezirk Pirna

Über das große Interesse 
an unseren Gemeinde-
abenden in den vergange-
nen beiden Jahren freuen 
wir uns sehr.

Wenn Sie im Frühjahr 2019 bei uns zu 
Gast waren, erinnern Sie sich vielleicht, 
dass viele Fragen zum Thema Patien-
tenverfügung und Vollmachten im 
Raum stehen geblieben sind. Im Früh-

jahr 2020 wollen wir Ihnen und uns die 
Möglichkeit geben, die Fragen an Frau 
Pischtschan zu stellen. Sie ist Diplom-
sozialarbeiterin und fährt als mobile 
Beraterin verschiedene Orte in unserem 
Landkreis an. Alle Interessierten laden 
wir herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

Dienstag, 10.03.2020, 19.00 Uhr
Burggäßchen 5 in Sebnitz

Gemeindeabend in der 
Ökumenischen Sozialstation Sebnitz e.V.

NUR NOCH WENIGE FREI PLÄTZE!
Überweisung des Teilnahmebeitrages von 22 € an Kassenverwaltung Pirna - 
IBAN 33 35060 190161 7209019 – Zusatz RT 2648 Frauenmahl. (Anmeldung /
Teilnahmebetrag kann auch direkt bei Doreen Biedermann abgegeben wer-
den.)
 Termin: 3. April 2020 – 18 Uhr – Wachbergbaude Saupsdorf
Schriftliche Anmeldung an Ulrike Oettel:
Pestalozzistr. 4 | 01847 Lohmen | Tel. 03501 58 84 58 | ulrike.oettel@yahoo.de

Name/Vorname: ………………………………….…   Geburtstag: ……………….…        

Anschrift: ………………………………………………………………………………...     

E-mail: …………………………………………… Telefon: ……………………………      

Vegetarisches Essen: ja / nein         ……………………………………………………       
                                                                                         Unterschrift    

Bibelwoche in Saupsdorf
23. bis 27. März, jeweils 19.00 Uhr im Speisesaal der Agrargenossenschaft
Thema: Vergesst nicht ... Das 5. Buch Mose
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Kinder und Jugend
	 Christenlehre/Kinderkirche
	 Sebnitz 4.-6. Kl.	 Sebnitz, Diakonat	 donnerstags	 14.00 Uhr
	 Sebnitz 1.-3. Kl.	 Sebnitz, Diakonat	 donnerstags	 15.00 Uhr
	 Kindersamstage 1.-6. Kl.	 Hohnstein		  Sonnabend,14.3.          10.00 – 13.00 Uhr	

	 Konfirmanden		
	 7. Klasse	 Sebnitz, Diakonat	 donnerstags	 16.00 Uhr
	 8. Klasse	 Sebnitz, Diakonat	 JuKon	 8.-14. Februar
				    Sonnabend, 7.3.            10.00 – 13.00 Uhr	

	 Junge Gemeinde 	 Sebnitz		  freitags	 18.00 Uhr

Frauen
	 Frauendienst
	 Schönbach	 Schönbach, M.-May-Str. 35	 Dienstag, 4.2. und 10.3.	 14.00 Uhr
	 Ehrenberg	 Ehrenberg, Pfarrhaus	 Dienstag, 4.2. und 3.3.	 14.00 Uhr
	 Hohnstein	 Hohnstein, Pfarrhaus	 Donnerstag, 6.2. und 5.3. 	 14.00 Uhr

	 Mütter- und	 Hinterhermsdorf, Pfarrhaus	 Dienstag, 18.2.                          	 18.00 Uhr	
	 Frauenkreis 				    Freitag, 6.3., Weltgebetstag	 18.00 Uhr

Senioren
	 Seniorenkreis	 Sebnitz, Diakonat	 Dienstag, 11.2 und 17.3.     	 15.00 Uhr

Weitere Gemeindekreise
	 Bibelstunde der	 Hinterhermsdorf, Pfarrhaus	 Donnerstag, 13.2., 27.2.,   	 19.00 Uhr
	 landesk. Gem.		  12.3. und 26.3.

Musik
	 Peter-Pauls-Kantorei Sebnitz	
	 Spatzenchor 
	 für Vorschulkinder	 Sebnitz, Diakonat	 mittwochs	 16.00 Uhr
	 Kinderchor (1.-3. Klasse)	 Sebnitz, Diakonat	 mittwochs	 15.00 Uhr
	 Kurrende (4.-8. Klasse)	 Sebnitz, Diakonat	 mittwochs	 17.00 Uhr
	 Kantorei	 Sebnitz, Diakonat	 donnerstags	 19.30 Uhr	
	
	 Kirchenchor	 Hohnstein, Pfarrhaus	 Dienstag, 18.2., 25.2., 10.3., 	 19.30 Uhr
	 Hohnstein		  24.3.
		  Sebnitz, Diakonat	 Dienstag, 7.4.	 19.30 Uhr
	
	 Posaunenchor
	 Sebnitz	 Sebnitz, Kirche	 Übungsstunde freitags	 20.00 Uhr	
		
	 Lichtenhain	 Lichtenhain, Pfarrhaus	 nach Absprache

Gottesdienste in den Pflegeheimen
	 Pflegeheim des Arbeiter-Samariter-Bundes
	 Sebnitz, Neustädter Str. 25, Dienstag, 11.2. und 10.3., 10.00 Uhr		

	 Pflegeheim der Volkssolidarität
	 Sebnitz, Dr.-Steudner-Str. 11	, Mittwoch, 12.2. und 11.3., 10.00 Uhr

	 Pflegeheim des Arbeiter-Samariter-Bundes	
	 Hohnstein, Pflanzengarten 1, Donnerstag, 27.2. und 26.3., 10.00 Uhr

	 Friedensgebet	 Kaukasusstube, Sebnitz  	 Montag, 10.2. und 2.3.	 19.30 Uhr

	 Kindergottesdienst-	 Sebnitz	 nach Absprache
	 vorbereitungskreis		   			 
	

Kontakt & Beratungscafé für pflegende Angehörige 
in Sebnitz

Wo? Ökumenische Sozialstation Sebnitz e.V., Burggäßchen 5
Wann? 11.2. und 10.3. 2020, 15.00 bis 17.00 Uhr
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Diakonat Sebnitz
Sonntag, 2. Februar 2020
16.00 Uhr

»Von Mozart bis Gershwin«
Klaviermusik zum Eintauchen: 
romantisch – witzig – virtuos
am Flügel: Holger Mantey (Lübeck) 
Holger Mantey stellt Werke von Gershwin, Chopin, 
Mozart u.a. auf den Kopf und präsentiert 
seine eigenen Kompositionen.

Eintritt frei · Kollekte am Ausgang herzlich erbeten

Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz
Sonntag, 22. März 2020
10.00 Uhr

Kurrendemusik
»Irren ist menschlich« … oder »Der verlorene Sohn«
Biblisches Singspiel für Solostimmen, Chor, 
Sprecher und Instrumente
Text und Musik: Gabriele Weißbach

… ein Musikalischer Gottesdienst gestaltet von den
Sängern und Instrumentalisten der 
Kurrende-Freizeit Freital-Sebnitz
Leitung: Kantoren Gottfried Nestler und Albrecht Päßler

Karfreitag, 10. April 2020
10.00 Uhr · Kirche Hohnstein
15.00 Uhr · Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz

Passionsmusik
… alte und neue Musik zur Passionszeit für Chor, 
Orgel und Orchester 
Peter-Pauls-Kantorei Sebnitz, Kirchenchor Hohnstein, Barock-Collegium Sebnitz
Leitung und Orgel: KMD Albrecht Päßler

MUSIK IN PETER-PAUL
Konzertreihe in der 
Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz

Auch in diesem Jahr erwarten von März bis November wieder insgesamt zwölf Kon-
zerte mit abwechslungsreichen und anspruchsvollen Programmen die Konzertbesu-
cher unserer Reihe MUSIK IN PETER-PAUL. Als besonderen Höhepunkt sollten Sie 
sich u.a. schon jetzt das Symphonic-Gospel-Konzert am Sonnabend, 20. Juni mit der 
Aufführung der symphonischen Gospelkomposition »OUR FATHER IN HEAVEN« 
von Ralf Grössler speziell vormerken. Der gedruckte Jahresplan mit allen Konzerten 
und Kirchenmusiken wird demnächst im Pfarramt, in der Touristinformation und 
an weiteren Stellen erhältlich sein. Aktuelle Informationen sind im Internet unter    
www.konzertreihe-sebnitz.de zu finden.

Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz · Sonntag, 29. März · 17.00 Uhr
Konzertreihe MUSIK IN PETER-PAUL · 1. Konzert 2020 · Eröffnungskonzert

»Bleibet hier und wachet mit mir«
Passionsmusik alter Kulturen und Jazz · Duo ZIA 
Marcus Rust (Berlin) · JazzTrompete/Flügelhorn,
Christian Grosch (Brandenburg/Havel) · Orgel
… eine musikalische Reise von indischen Bhajans 
und afroamerikanischen Spirituals über christliche 
Gesänge aus den arabischen Gemeinden des Nahen 
Ostens bis hin zu den Schätzen der eigenen Musik-
kultur mit Passionschorälen aus Schweden, Ungarn 
und Deutschland
Eintritt frei · Kollekte am Ausgang herzlich erbeten

Chorprojekt 2020
Symphonic Gospel »OUR FATHER IN HEAVEN« 
Auch im Jahr 2020 lädt die Sebnitzer Peter-Pauls-Kantorei – diesmal gemeinsam mit 
der Pirnaer Kantorei St. Marien – zu einem Chorprojekt ein. Geplant ist die Auffüh-
rung von Ralf Grösslers »OUR FATHER IN HEAVEN« für Solo, Chor und großes 
Orchester. 
Als Aufführungstermine sind Freitag, 19. Juni in Pirna und Sonnabend, 20. Juni 
in Sebnitz jeweils 19.00 Uhr geplant. Weitere Informationen gibt es im Sebnitzer 
Pfarramt, bei KMD Päßler oder auch unter www.kirche-sebnitz.de/files/pdf/
Chorprojekt2020.pdf im Internet.
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Aus datenrechtlichen Gründen steht diese Seite
des Kirchenblatts nur in gedruckter Ausgabe zur Verfügung.

Pfarramt und 
Friedhofsverwaltung 
Sebnitz-Hohnstein
Öffnungszeiten:
Mo, Fr:	   9.00 – 11.30 Uhr
Di:	   9.00 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr

Anschrift:	 Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Internet: 	 www.kirche-sebnitz.de
Telefon:	 035971 809330
Fax:	 035971 8093312
E-Mail:	 kg.sebnitz-hohnstein@evkls.de

Uta Kaufmann
Telefon:	 035971 80933-0
email: 	 uta.kaufmann@evlks.de

Christian Weidauer
Telefon:	 035971 80933-11
email: 	 christian.weidauer@evlks.de

Kirchgemeindebüro Hohnstein
Öffnungszeiten:
Mi:	 14.30 – 17.30 Uhr

Anschrift: 	Schulberg 3, 01848 Hohnstein
Telefon:	 035975 81233
Fax:	 035975 84268

Mitarbeiter:
Pfarrer Lothar Gulbins
Telefon:	 035971 8093313
e-mail:	 lothar.gulbins@evlks.de

KMD Albrecht Päßler
Telefon:	 035971 80933-14 oder 51099
Fax: 	 035971 51754
e-mail:	 kantor@kirche-sebnitz.de

Gemeindepädagogin Ruth Gulbins
Telefon:	 0173 25 68 732
E-Mail:	 ruth.gulbins@evlks.de

Die 2. Pfarrstelle ist zur Zeit nicht besetzt.

Bankverbindungen:
für alle Konten: Bank für Kirche und Diakonie 
BIC   GENODED1DKD

Spenden für die Gemeinde,
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna
IBAN   DE33 3506 0190 1617 2090 19
(bei Verwendungszweck RT 2648 angeben)

Empfänger
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein

Kirchgeld
IBAN   DE68 3506 0190 1650 1000 22

Friedhöfe Sebnitz, Hinterhermsdorf, 
Saupsdorf und Lichtenhain
IBAN   DE90 3506 0190 1650 1000 14

Friedhöfe Ulbersdorf, Hohnstein und 
Ehrenberg
IBAN   DE33 3506 0190 1619 0700 18

 Christliche Kindertagesstätte 
„Unterm Regenbogen“
Anschrift: Schillerstr. 23, 01855 Sebnitz
Telefon:	 035971 809930
e-mail:	 p.behner@kinderarche-sachsen.de

 Ökumenische Sozialstation Sebnitz
Anschrift:	 Burggässchen 5, 01855 Sebnitz
Telefon:	 035971 52381

 Soziale Beratung
Anschrift: 	Dresdner Str. 48, 01844 Neustadt
Telefon:	 03596 604645 od. 0176 51609523
Zeit: 	 Dienstag, 11.2., 17.3., 24.3. und 31.3. 
	 10–12 Uhr

 Telefonseelsorge – 0800 111 0 111:
anonym und gebührenfrei – täglich 24 Stunden

Herausgeber: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein 

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 20.2.2020

Zur Deckung der Druckkosten bitten wir um eine Spende.

Jesu, meines Lebens Leben, 
Jesu, meines Todes Tod, 
der du dich für mich gegeben 
in die tiefste Seelennot, 
in das äußerste Verderben, 
nur dass ich nicht möchte sterben: 
Tausend-, tausendmal sei dir, 
liebster Jesu, Dank dafür.

Du hast lassen Wunden schlagen,
dich erbärmlich richten zu,
um zu heilen meine Plagen, 
um zu setzen mich in Ruh;
ach du hast zu meinen Segen 
lassen dich mit Fluch belegen.
Tausend-, tausendmal sei dir, 
liebster Jesu, Dank dafür.

Nun, ich danke dir von Herzen, 
Herr, für die gesamte Not: 
für die Wunden, für die Schmerzen, 
für den herben, bittern Tod; 
für dein Zittern, für dein Zagen, 
für dein tausendfaches Plagen, 
für dein Angst und tiefe Pein 
will ich ewig dankbar sein.

Ernst Christoph Homburg 1659 
(EG 86)




